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Verände%-Anteil %-Anteil
rung zu Frauen Ausländer

1986 1987 VJ in % 1987 1987

Bauingenieurwesen 151 159 5,3 5,0 11,3
Architektur und Planung 407 474 16,5 37,6 16,2
Chemieingenieurwesen 43 34 -20,9 26,5 38,2
Mikrotechnik 88 98 11,4 3,1 23,5
Elektroingenieurwesen 419 406 - 3,1 1,2 18,7
Maschineningenieurwesen 210 235 11,9 1,3 20,0
Material Wissenschaft 44 67 52,3 4,5 17,9
Kulturtechnik und Vermessung 78 71 - 9,0 14,1 11,3
Forstwirtschaft 26 29 11,5 3,4 6,9
Agrarwirtschaft 145 120 -17,2 35,0 6,7
Informatik 288 322 11,8 9,9 18,9

Ingenieurwissenschaften total 1 899 2015 6,1 14,6 17,1
%-Anteil am Total der Studienanfänger 14,5 14,9

Studienanfänger total' 1311913482 2,8
Studienanfänger total2 13898 14298 2,9 41,2 27,4

Quelle: BFS/SHIS
1 1987 Studienjahr 1987/88 (Sommersemester 1987 und Wintersemester 1987/88):
Ingenieurwissenschaften inkl. Informatik; Studienanfänger der Studienstufen 0, 1, 2,
ohne CMS (Cours de mathématiques spéciales)

2 inkl. Studienstufe 3 (Studienanfänger im Doktorandenstudium) und CMS

VSP-NAC H RICHTEN
INFORMATIONS DE LA FSEP

Die Gymnastik Diplom-Schule Basel
Reu im «Eulerhof»

Am I.Juli war es soweit; Die Gymnastik

Diplom-Schule Basel GDSB kann
ein weiteres Ziel realisieren - nach
dem Motto «Alles unter einem Dach»
zieht sie, zusammen mit ihren
angegliederten Institutionen, in die
renovierten Räumlichkeiten an die Euler-
strasse 55.
Nach wie vor bietet die GDSB die
dreijährige Ausbildung für Gymnastik-
Pädagogen/innen sowie die
Zusatzausbildung für Schwangerschaftsgymnastik

an und - neu für die Nord-
westschweiz - das dreijährige Voll

zeitstudium für Psychomotorikthera-
pie in Zusammenarbeit mit dem ISP,

dem Institut für spezielle Pädagogik
und Psychologie der Universität
Basel.
Der GDSB angegliedert ist ebenfalls
die «Massageschule Basel» mit der
Ausbildungsmöglichkeit für Laien,
welche drei Wochenstunden über ein
halbes Jahr dauert, und jener für die
Turnlehrerstudenten/innen der Uni
Basel, die als Nebenfach vier Wochenstunden

über ein Jahr belegen.
Mit der GDSB umgezogen ist auch
das Sekretariat des Schweizerischen
Verbandes diplomierter Gymnastik-
pädagoginnen SVDG; die Räumlichkeiten

stehen ihm weiterhin zur Verfügung

für die Durchführung seiner
Weiterbildungskurse - dieses Jahr
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vom 19. bis 22. Oktober zu den Themen

«Atemschulung» und «Chladek-
Technik».

Bénédict-Schulen

Seit mehr als 50 Jahren sind die
Bénédict-Schulen im privaten
Bildungswesen tätig. In der «Free
System-Methode» können heute neben
den Sprachkursen auch Maschinenschreiben,

Stenographie-, Korrespondenz-,

Buchhaltungs- und EDV-Kurse

belegt werden. Die Computerkurse,
welche in Kleingruppen oder im
Einzelunterricht absolviert werden können,

umfassen PC-Grundkurse,
Programmier- und Anwenderkurse. Seit
1986 wird zudem die Berufsausbil-

In Romanshorn TG/Bodensee

zu vermieten zentral gelegenes

Schulhaustrakt
mit 4 Schulzimmern
(2x45m2, 2x62m2), WC und
2 kleinen Büros.

Romanshorn hat gute
Zugverbindungen.

Preis: Fr. 3000.- pro Monat,
ab 1989.

Provida Treuhand AG
Hr. M. Staub

8590 Romanshorn
Telefon 071 632646

dung zum Programmierer,
EDV-Projektmanager und Wirtschaftsinformatiker

angeboten. Die Ausbildung
erfolgt betont praxisbezogen und wird
auf modernsten PC-Systemen
durchgeführt. Im Fremdsprachenbereich
führen die Bénédict-Schulen heute
Intensivsprachkurse im Einzel- oder
Kleingruppenunterricht durch. Alle
Kurse können auch als inner- oder
ausserbetriebliche Firmenkurse
gebucht werden. Die berufsbegleitende
Handelsschule und die Tageshandelsschule

der kaufmännischen Ausbildung

gehören mit ins Schulungsangebot
der Bénédict-Schulen.

Alpine Schule Vättis

Seit 22 Jahren steht die Schule unter
der Leitung von Direktor Werner Aepli.
Zur Zeit besuchen knapp 100 Schüler
die Primär- oder Sekundärschule. Sie
werden von 9 Lehrern unterrichtet. Zu
den Veränderungen, die der Eintritt in
ein Internat für einen Schüler mit sich
bringt, sagt Schuldirektor W. Aepli:
«Der Eintritt in eine Internatschule
bedeutet einen Markstein auf dem
Lebensweg eines Schülers. Für ihn ist es
normalerweise das erste Mal, dass er
nur noch am Wochenende zu Hause
lebt. Für viele Alltagsverrichtungen
muss er eigene Entscheide fällen. Da
eine Hausordnung den Tagesrahmen
festlegt, verliert er ein wenig von seiner

gewohnten Freiheit. Manchmal
sind auch die bisherigen
Freizeitbeschäftigungen nicht mehr ausführbar,
und seine Schulfreunde und gewohnten

Kollegen wachsen ihm langsam
aus den Augen. Dazu kommt viel
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Neues: Die alpine, ruhige und recht
ländliche Umgebung, neue Mitschüler
in der Schulbank, Lehrer und Präfek-
ten, grosse Freizeitgemeinschaften
usw. Alle diese aufgezählten <Unbe-
kannten> halten dennoch viele Schüler

nicht ab, den Schritt ins Institut zu
Wagen.»

Deutschschweizerschule von
Muralto will die Schüler besser
integrieren

Die Deutschschweizerschule von
Muralto ist im Wandel begriffen: Die
Schulleitung will die Schüler besser in
ihre Tessiner Umwelt integrieren; der
Italienischunterricht ist deshalb stark
ausgebaut worden. Die so entstehende

Zweisprachigkeit soll den Schülern
das Leben im Tessin erleichtern.
Gegründet wurde die
Deutschschweizerschule von Muralto im Jahre

1891. Ihre Hauptaufgabe bestand
darin, die schulpflichtigen Kinder der
einwandernden Deutschschweizerfamilien

in ihrer Muttersprache zu
unterrichten. Für den neuen Schulleiter
Ulrich Thomann geht es heute darum,
die Schüler in möglichst kurzer Zeit so
Weit zu bringen, dass sie die öffentli-
che, italienischsprachige Schule mit
Erfolg besuchen können. Dabei geht
es offensichtlich nicht nur um die
Sprache. Entscheidend ist in diesem
Prozess das Verständnis, das man der
neuen Sprachregion und deren
Bewohnern entgegenbringt. Zurzeit
besuchen 36 Schüler, verteilt auf neun
Stufen, die deutschsprachige Schule
der Südschweiz. Unterrichtet werden
sie von fünf Lehrern.
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Für Ihren Sohn -
eine Schule fürs Leben
Ehemalige bestätigen, dass Ihre
persönliche Entfaltung optimal gefördert
wurde.

Wir bieten

• Konsequente Schulung nach
Lehrplan

• Hilfeleistung bei Aufgaben
• Sinnvolle Freizeitgestaltung
• Familiäre Betreuung und Beratung

Schulprogramm

• Primarschule 4.-6. Klasse

• Sekundärschule 1.-3. Klasse

• Offizieller Lehrplan des Kantons
St.Gallen
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